
 
 
 
 

Verhaltensleitfaden 
 

für Übungsleiter*innen / Übungshelfer*innen / Trainer*innen 
im Kinder- und Jugendbereich 

 

Der Verhaltensleitfaden soll Kinder- und Jugendliche vor Gewalt in jeglicher Form und  
die Übungsleiter*innen, Übungshelfer*innen und Trainer*innen vor falschen 

Verdachtsmomenten schützen. 
Deshalb übernehmen wir Verantwortung! 

 

Auszug aus §2 der Vereins-Satzung (Zweck und Leitbild des Vereins): 
„Der Verein, seine Amtsträger*innen und Mitarbeiter*innen bekennen sich zu den 
Grundsätzen eines umfassenden Kinder- sowie Jugendschutzes und treten für die 
körperliche und seelische Unversehrtheit sowie Selbstbestimmung der anvertrauten Kinder 
und Jugendlichen ein.“ 
 

Keine sexualisierte Sprache, keine Form der Diskriminierung 
Wir gehen respektvoll und wertschätzend miteinander um. Wir achten auf die Wortwahl: 
Ausdrücke und Witze und (sexualisierte) Äußerungen, die diskriminierend oder geeignet 
sind, negative Gefühle bei den anvertrauten jungen Sportler*innen hervorzurufen, sind zu 
vermeiden. 
 

Keine körperlichen Kontakte zum Nachteil von Kindern und Jugendlichen 
Hilfestellungen sind methodisch und sportlich korrekt durchzuführen und zu kommunizieren. 
Körperliche Kontakte sind auf das erforderliche Maß zu beschränken und müssen 
grundsätzlich gewünscht sein. Schamgrenzen sind zu (be)achten. 
 

Kein Training ohne Zugangsmöglichkeiten für Dritte 
Es gilt das Prinzip der „offenen Tür“. Eltern haben stets die Möglichkeit, bei Training oder 
Wettkampf zuzusehen. 
 

Kein gemeinsames Duschen mit Kindern und Jugendlichen 
Das Betreten der Umkleideräume erfolgt nur nach Anklopfen und Rückmeldung. 
 

Einzelne Kinder und Jugendliche werden nicht ohne Einverständnis / Wissen 
der Eltern in den Privatbereich (Auto, Haus…) mitgenommen. 
 

Transparente Kommunikation (Keine Geheimnisse mit Kindern und Jugendlichen) 
Jegliche persönliche oder Online- Kommunikation hat so zu erfolgen, dass sie öffentlich 
gemacht werden kann – zumindest gegenüber den Eltern. 
 

Strafmaßnahmen sind grundsätzlich zu vermeiden 
Sind sie zur Sicherstellung eines geordneten Trainingsablaufs trotzdem  erforderlich, sollten 
sie im Ermessen des/der Übungsleiters/-in oder des/der Trainers/-in respektvoll und 
allgemein angemessen erfolgen. 
 

Im Konflikt- oder Verdachtsfall 
Kontaktadresse: Jugendschutz@OTV1893.de 
oder für mehr Infos https://otv1893.de/ 
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